
LESENACHT
an der M8

am 3. Samstag im Januar

LESELUST sucht Unterstützer!



DIE IDEE

Reinhard Kneist – ehemaliger Unternehmer und 
begeisterter Fotograf – ist seit 2016 Inspirator der 
Lesenacht an der M8. 
Die Idee, verschiedene Orte durch eine Veranstaltung 
zu verbinden, hatte er nach dem Besuch einer 
Neustrelitzer Lesenacht.
So wurde er zum Begründer der Lesenacht an der M8.
Er entwickelte ein eigenes Konzept für den Berliner 
Stadtbezirk Marzahn-Hellersdorf.
Die Straßenbahnlinie M8 verbindet darin verschiedene 
Lese-Orte für eine Nacht.

Die 1. Lesenacht an der M8 fand am 21. Januar 2017 
an drei Lese-Orten mit jeweils zwei Vortragenden 
statt.

Organisiert wird die Lesenacht an der M8 von 
Reinhard Kneist, Antje Püpke, einem ehrenamtlichen, 
enthusiastischen Organisationsteam und den Verant-
wortlichen der Lese-Orte.

Antje Püpke und Reinhard Kneist 2022 bei der 
Verleihung  des 1. Engagement-Preises der 
FreiwilligenAgentur Marzahn-Hellersdorf
durch den Verein Wir fördern Engagement e.V. 
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•	 Die Lesenacht an der M8 ist  
ein jährlich stattfindendes Literaturfestival mit  
Lese-Orten an der Straßenbahnlinie M8.

•	 Die Lesenacht an der M8 soll sich als Kultur- 
veranstaltung etablieren und berlinweit entwickeln.

•	 Die Lesenacht an der M8 verbindet  
außergewöhnliche, renommierte und bisher  
unentdeckte Orte an der M8.

•	 Die Lesenacht an der M8 fördert  
Autorinnen und Autoren unterschiedlichster Genres 
und Generationen.

•	 Die Lesenacht an der M8 möchte  
ein literaturbegeistertes Publikums gewinnen und 
das Interesse der jungen Generation wecken.

•	 Die Lesenacht an der M8 ist  
eine kunstübergreifende Veranstaltungsreihe.

•	 Die Lesenacht an der M8 wird 
ehrenamtlich organisiert.

DAS KONZEPT
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DIE LESE-ORTE AN DER M8

Ahrensfelde/Stadtgrenze - Endhaltestelle M8
Alpha II

Barnimplatz
ADTV-Tanzschule Kotzur 

Niemegker Straße 
Kulturhochhaus Marzahn + Golferia Berlin

Wuhletalstraße 
FELIX-Punkt-Club + Mietertreff WuhleAnger 

Max-Herrmann-Straße

Bürgerpark Marzahn

Jan-Petersen-Straße
Papiertheater an der Oppermann +
Bezirkszentralbibliothek  „Mark Twain“

Alt Marzahn 
Café GRIPS + Dorfkirche Marzahn 

Adersleber Weg

Allee d. Kosmonauten/Poelchaustraße 
Autohaus Jörg Lessing 

Richtung S + U Hauptbahnhof
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DIE GENRES

•	 SINNLICHE NACHT

•	 KRIMI-NACHT

•	 ANEKDOTISCHE NACHT

•	 SLAM-NACHT

•	 SCHAUERLICHE NACHT

•	 EROTISCHE NACHT

•	 JUNGE PHILOSOPHISCHE NACHT

•	 LESENACHT XTRA

•	 NACHT DER BRANDENBURGER

•	 SATIRE-NACHT

•	 KABARETT-NACHT 

Weitere Genres sind in Planung.

IMPRESSIONEN
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DIE UNTERSTÜTZER
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Die Lesenacht an der M8 ist seit 2021 eine 
Kooperation mit dem Berliner Phoenix-Forum e.V.,  
gefördert vom Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf, 
Fachbereich Kultur.

Mietertreff WuhleAnger der BBWBG eG. und
die Dorfkirche Marzahn

Stadtbibliothek
Marzahn-Hellersdorf

Die Lesenacht an der M8 wird derzeit unterstützt durch:
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Kontakt:
Reinhard Kneist

E-Mail:
lesenachtm8@vodafonemail.de

www.lesenacht-an-der-m8.de

Berlin 2023
Berliner Phoenix-Forum e.V.

Rothenburgstraße 38A
12163 Berlin

Tel. +49 30 72011919
info@phoenix-theater.berlin

Gesamtgestaltung:
Antje Püpke und Marita Czepa


